
Nr. 168. Donnerstag den 24. J u l i 18s1
Z. 378. !,. (3) Nr. »2158.

C o n c u r s « K u n d m a c h u n g .

Bei den Verzehrungsstemr - Aemtern , Mau-
then und Winklern im Kronlande Kärnten, sind
die Bollctanten-Stellen, mit welcher für jede
ein Iahresgehalt von Dreihundert Gulden, der
Bezug einer Freiwohnung und die Verpflichtung
zur Leistung einer Caution im Betrage des IaI).
resgchaltes verbunden ist, in Erledigung gckom°
men, zu deren Besetzung der Concurs b l s27 .
J u l i 1851 eröffnet wird.

Die Bewerber um diese DienstessteUen yabcl,
ihre, mit der erforderlichen Nachweisung über ihre
bisherige Dienstleistung, tadellose Moralität, Aus-
bildung im Gefälls-, Manipulations-, dann
Cassa - und Rechnungsgeschä'fte versehenen Gesu>
che, innerhalb der Concursfrist im vorgeschriebe-
nen Dienstwege an die k. k. Cameral - Bezirks-
Verwaltung in Klagenfurt zu leiten, und darin
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit
einem Beamten in diesem Finanz-Gebiete ver-
wandt oder verschwägert sind, und auf welche
Art sie die vorgeschriebene Caution zu leisten
vermögen.

Von der k. k. Finanz - Landes- Direction für
Steiermark, Karnten und Kram. Gratz am
7. Juli 1851.

Z. 377. 3. (3) Nr. 12157.

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei einem Verzehrungssteuer-Linienamte der
Hauptstadt Gratz ist eine Emnehmersstelle, womit
der Vehalt jährlicher Sechshundert Gulden, der
Genuß einer Natural-Wohnung und die Ver-
pflichtung zur Leistung einer Caution im Gehalls-
betrage verbunden ist, in Erledigung gekommen,
zu deren Besetzung der C o n c u r s b is letzten'
J u l i l. I . e rö f f ne t w i r d . !

Die Bewerber um diese Diensteöstelle haben!
ihre, mit der erforderlichen Nachweisung über
ihre bisherige Dienstleistung, tadellose Moralität,
Ausbildung im Gcfa'llö-, Manipulations-, dann
Cassa« und NcchnungSgeschafte versehenen Gesu-
che innerhalb der Concursfrist im vorgeschriebe-
nen Dienstwege an die k. k. Cameral-Bezirks-
Verwaltung in Gratz zu leiten, und dann zu-
gleich anzugeben, ob und in welchem Grade sie
mit einem Beamten in diesem Finanz-Gebiete
verwandt oder verschwägert sind, und auf welche
Art sie die vorgeschobene Dlenstcaution zu lei-
sten vermögen.

Von der k- k. Finanz »Landes-Direction für
Steiermark, Karnten und Krain. Gratz am 27.
Juni 1851.'

Z. 371. <, (3) Nr. 3542.

K u n d m a c h u n g .

M i t Bezug dcs § li5 der Gemeindeordnung
für diese Landeshauptstadt ist für das kommende
Jahr 185)2 der Voranschlag über dic Einnah-
men und Ausgaben der Gemeindecaffe angefer-
tiget, welcher durch 14 Tage in der hiesigen
Casse zur öffentlichen Einsicht aufliegt.

Sladtmagistrat Laibach am 1«. Jul i 185,.

Z. 886. (2) <^. 4086.

E d i c t
z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t s -

G l ä u b i g e r .
Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben

alle Diejenigen, welche an die Verlassenscbast dcs
den 3. Jul i I8ä0 verstorbenen Martin Turk, Mül -
ler und Nealitätelibcsitzer zu Kirschdorf Nr. 20, als
Gläubiger eine Forderung zu stellen haben, zur An-
meldung und Darthuung derselben, den 29. August
1851 Früh 9 Uhr zu erscheinen, widrigens diesen
Gläubigern an die Verlasscnschaft, Wem, s,̂  h^ch
die Bezahlung der angemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch Maude, als
insofcrrn ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bez. Gericht Planina am 3 l . Ma i 1851.

Z. 880. (3) Nr. 5350.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e i l a ssenschafls-
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachb
haben alle Diejenigen, welche an die Verlasseinchafl
oeö den 27. F.bluar I85l verstorbenen '/^Hü'olcib
Georg Sclischkar von l!utovitz Nr. 6, als ^ M i g e r
cine Forderung zu stellen haben, zur Anmeldu.' g und
Dailhuunq derselben den 4. August l. I , , ^^U) 9
Uhr zu nschkinen, oder bis oahin iyr 'Anmeldung^.-
gesuch sch>i llich zu überreichen, wiongens diesen Hlau
blgein an die ^erlassenschafi, wenn sie durch die Qe-
zayluüg der angemcldeien Horoerunge» erschöpft wü'vdc,
kein weiterer Anspruch zustande, als insoicrn ihtiei»
em Pjandiecht gebührt.

tiaibach am 18. Juni 185 l .
Dec l. k. Bezirkstichler:

He inr icher .

Z. 873. <̂ 3) Nr. 4287.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-
l'ach wlid der Maiia Hostlngin und der Ma.lanna
Sporn und deren unbekannten E»den hiemil bekannt
gcmachi:

Cs habe widcr^sic ror diesem Gerichie Bar-
thclma Hudath von ('urini^ die Klage auf E'loschen-
ectiarung der, zu Gunsten der Maria Hostingin aus
dem Hliralysbriese vom 4. Jänner 1794, auf seiner
'/3 Hude iniabulirten Forderung pr. 600 si , und
der zu Gunsten der Marianna Sporn aus dml Hei
rcilhSvertrage vom 26. October 181 l , erensaUs in-
tabulirten Forderung pr. «00 st. angebracht, worüber
die Tagsatzung auf den 16. October d. I . Vormit-
lags 9 Uhr (Nlgeordnet worden ist. Da der Auitn!-
halt der Beklagten unbekannt lst, so wuvde idnen als
^ur-älor »ll »cwm Hr. Barthelmä 3icboU v. ^«rinli)

^aufgestellt, mit welchem diese Neätssache gerichls-
l ordnungemäßig abgeiühlt werden wud.

Die dewc» ^etlagien und ihre ebcmalls unbe-
kannie Eiben werden sonach ausa/fordeü, tx>ß sie eni--
wcder selbst zu rcchler Zeic erscheinen, oder dem Vel-
lreter lyre i^ehllle an die Hand gel'en solte,,, odcr
adrr sich einen andern Vertreter wählen und diesrm
^erichie namhaic zu machcil haoen, w,orlgeus sic fich
die Folgen der Veral'ia'umlmg selbst zuzuichlcidcn h^-
den werden.

,j l. k. Aezirtsgeiicht Umgebung laibach am 2l).
Mai 185l.

Z. 864 ^3) Nr. 2364.
E d i c t .

Von dem k. k. Nezilksgcuchie Oberlaibach wird
kund gemacht: Eö sey in dic elective Z«iibieiung
der dem Herrn Franz ?«lv!u gehongcr,, zu Hlib «u!)
Haus-Nr. 65 liegel,dcn, un ^rundruche dcr gnves^
ncn Herrfchalt Bislyum Pfalz Lawach t»ul) l l l r . Nr.
l55V» vorkommenden, uno laut Schaßungep-ococoU
vom l . März l. I . , Z. i l ä 3 , geuchmch aus 450 fi.
bewcrlhetlN Küische»realilal, wegen aus dem w. a.
H<erql.'!che vom 15. März «Ü47, dem Herrn Anlon
l<;lii: in Planina schuldigen 25" fl-, sammt den vom
heutigen Tage zurückgercchnelcn vieijährlgen u»d blb
,̂ !<r '^llhlung iauseildcn 5 pc.'. 3ie>zugSztî scn <-.8. <:.
gewi'iget, und zu deren Vornahme vic Tagsahungeiz
aus den 4. Aug., 4. Ecpl. Ul,t> 4. Ol l . 186l, jrdeb-
mal Vormittagb 9 Uhr ln Inc.'» der ckcaliiat zu^nb ,
'^r. i>^, mil dem )̂eis.,tze angeoronct wotdei', daß
die Re^liiat bei den zwei ilsten Tagsatzun^e., nu,
uin oder über den Schayungswerth, bei dcr drillen,
aber auch unter demMen hirnangrglbcn werden wl , t .

Hiezu weiten die Kauflustigen mit dem Belsa -̂c
eingeladen, daß das Scha'tzungsprot^oll, tie Liciia'
tiollbbcdingnissc und der neueste ^rundduchScriracl zu
^cdrrln^i'ns Einsicht in den gewöhnlichc« Amlssluil
den Hieranus bereit liegt

K. t. Bezlrkög. Öberlalbach am 16. Mai 1851,

Z. 862. ^3) Nr. 25.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaiback wild
bekannt gemacht: Es sey über Aüsuchen des Valen-
tin Galnouschet, zur Elfolscbung der Eckuldenlast,
nach dem am 15. November 185? zu Ge.eulh Haus'
^<r. .'ll vorstorbenen ^os pH Pctkol-fchck, die Tag.
sal)ui!g auf den 6. August l. I , . Früh 9 Uhr, vo,
ditftm k. k. Beznksgcrichle dtstimmt worden, wobli
aî e Jene, welche an diesen verlaß einen Anspruch
zu stellen vermeinen, solchen so gewiß anmelde» u>^
lechlsgcltend darthun sollen, widrigens sie die Folgen
dcs §, 614 a. b. G. B. treffen werden.

K. k. Bezirkscz. Obellaidach am 6. Febr. l t t ö l ,

^Z. 655. (3) Nr. 1368.
! E d i c t .

Von dem k. k. Weiirkscollegialgerichle Wlppach
wird allgemein kuiw gemacht: Es sey auf Ansu-
che:« des Caspar l'ßli'i«'?, von Slapv H. Nr. 2l», in
oie erllmwe Fcilliieiung der dem Jacob Nußdorfer,
von Llapp H. Nr. 2^ qehörigen, laut Schäüunaß-
pro^crli vom 2. Dec, »650, F. 296?, auf 299) f l ,
bewendeten nachstchenden^iealitäten, ols: der zu Slapp
«lili H, Z. 28 licgl'nten, im Ärundbucke der ehema-
ligen Herrschaft Wipp'ich «ul> l l l l ' . l'ol. 193 u. .N.
Z. 14 vo>kommeliden behausten '/4 Hübe sammt'An-
llüd Z^gchor, — der Wiesen » 1'olu»,!»!, sul» Utb. l'o!.
2^9, lt«el. Z. 43^25,— der Dom. Gründc «ul) Ulb.
lnl. 71 und 245, entlick der Oedniß r»«i- 8v^l i „»i
?9<>!,i 8„li Berg. Nr. l 73, sämmtlich <m Erundbu-
chc der ehlm,iligr!l Hcrrscbast Wippach vorkommend,
,veoei, dem iZre^iiionsfilhrer schuldiger 215 fi. l7 kr.
(äM. <-. «. <-., gewilligt, und cs f.ym zu deren Vor-
nahme die Tagjatzungen auf den 18. August, den 18.
Hepiember uno den l8. October l. )., jedesmal Vor^
inillag um 9 Uhr, im Haufe des ^recuteii mit dem
Beisätze angeorcnet, daß diese Rcaliläien nur bei der
drillen Feilbielung uiuer dcm Schatzungswe^the hint-
angegrben werden.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchs ^ Er-
irnct und die Licitationsbedingnissc erllegen hicramlö
,ur Einsicht.

K. k. Beznkscollg. Wippach am 14. März I 85 l .

^. 858. ( 3 ) ^ N, . 2188.
E d i c s.

Vom k. k. Beznksgerichle Möltling wird hiemil
dekannt gemacht: Os scy ül'er Ansuchen des Peter
Vi.^l von Vornschloß, im Gcrichlsoezirke <X'l-llm,»l,
!N d>e 3leassumiiung der mit dem Bescheide dls vor-
maüg.'n Bezilksgclichtes Krupp ddo. 11. Jänner l 849,
Z. 126, Willen executiuen feilbielung der dem'^'»6«
und ^9n!i0 l'n^ovi«: von slikmlnv^, Haus Nr. 1
^ehdn.qcn, ßeiiHNick aus 192 fi. 30 kr. geschätzten
'liealliälen, als: in den im vormaligen Grundbuche
dcs Herzoglhums Gilisclnc «'>!) G. B. 'l>»m. 33
l'oli« 09, 1186t 128 vorkommenden Uederlandsweil,-
qarlen san»>nt Kelle?, 5al,n tcr irn vo'malioen Gi'und-
uuche der Herrschasl «>̂ > N«<:li/'. sir. 5^9°/.,, 331'/.,
und 33??/^ vo.fommcndfli zu 8^6lnlovc: sul) (^)il«l>.
^ir. l ßele^cncn , n,it l2 kr. 2 dl. deansaalen Kaus'
.cch,'ühn!'«', wegen von diesem d-'M Peier Vi«»l von
-Uvrnschlos?, im Gerichtsbezirke ^nl'n«>l,I, aus dcnl

!ge,ichilichen Vergleiche ddo. 7. März Itt28, Z. 525,
k'cch schuldigen 88 fi., der 5 M . Interessen und der
^indlingu^gskosten gcwilliget worden, und fcyen hiezu
3 Feildieiungetermine und ^war auf den 7. Auqust,

^ l . <-iepteu»bcr und 9. October I 8 5 l , jedesmal Bor.
mitiagS von 9—l2 Uhr mil dem Anhange bestimmt

l»voider», daß wenn die Realitä'lcn bei der ersten oder
zweiten Feilmeiungslatna^ung nicht um oder über den
Hchäi<l^!g5werlh an Ma!ni gebracht werden könnlen,
sclbc dli der dri ten auch unter demselben bintcmgc.-

lgeden weideir wilden.

Das Schätzung - Protocol!, die Grundbuchs»
Frtracte und dic Licilalionßbedinginssc töinen in den
ämisstuntcn hicrglrichis eingesch^n wcvden.

K. k. Bczirisgcricht Mötllmg am 3. Jul i 1851.

Z. 875>. (3) , Nr. 499l .
E d i c t .

Vom k. f. Bezirksgerichte Umgebung Laibach's
wird den unbekannt wo befindlichen Franz, Jacob,
BlaZ und Ioscpl) Zwaincr, und den ebenfalls unbe<

Naiinten Erbrn hicmit bekannt gemacht:
Es habe Agnes Ieuko, verwitwet gewesene Zwai-

n r von I's«»kll, wider dieselben die Klage auf
Verjährt» und Erloschene!klärung der, auf der zu

l!'l-l.'8l<g liegenden, im Grundbuche der vormaligen
! Herrschaft Göcoack «nl̂  Reclf. Nr. 35 vorkommen-
l oen Ganzhube, mit dem Adhandlungsprvtocvlle <!«!«.

20. August 1793 seit 12. März !79ii haftenden
(3ntfertigu"gs. Forderung i, pr. 425 fl., zusammen
pr. ,700 fl. D. W. überreicht, worüber die Tag-
,'atzung auf den 16. October I . I . angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthalt dcr Geklagten und ihler
alltallige,, Erden diesem Gerichte unbekannt ist, so
kat man auf ihre Gefahr und Kosten denselben den
Hrn. Ios Iarz von Zwischenwasscrn als Curator aus-
gestellt, mit welchem diese Rechtssache nach dcr Gc-
sjchtsordnung durchgesl'ilnt werden wird.

Dieselben wcrdcn dießsalls zu dem Ende erinnert,
oaß sse zur obigen Tagsatzung entweder selbst zu
erscheinen, oder aber dem aufgestellten Curator ihre
Rcchlsbchelse an die Hand zu geben, oder einen
eigenen Sachwalter aufzustellen und diesem Gerichte

»namhaft zu machen, widrigens sie sich die aus
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ihrer Verabsäumung enlstkhendln Folgen selbst zu-
zuschreiben haben werden.

^Laibach am 15. Juni I s 5 l .
Der k. k. Bezirks - Richter:

H e i n r i ch e r.

3. 876. (3) Nr. 4099.
E d i c e.

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
Laibach's wird den Erben und Rechtsnachfolgern
des unbekannt wo befindlichen Matthäus Wacher
erinnert: Es habe Valentin Kodre von Vishmarje
die Klage auf Eisitzung und Anerkennung des Ei-
genthums der, im Grundbuche des vormaligen Gu-
tes Habbach 8„li Nectf. Fol. Nr. l l i vorkommen-
den, zu Vishmarje liegenden Halbhube eingebracht,
und es sey hierüber als Curator der Beklagten Dr.
Dvjiaö aufgestellt, und zur Verhandlung dieser Rechts,
fache die Tagsatzung auf den 16. October l. I .
Vormittags um 9 Uhr hierorts angeordnet worden.
Dem Beklagten liegt es demnach od, zu der anbe<
räumten Tagsatzung entweder selbst zu erscheinen u.
ihre Rechte durchzuführen, oder einen Bevollmäch,
tigten dazu abzusenden, od«r aber dem aufgestellten
Curator ihre Behelfe an die Hand zu geben, widri-
genfalls diese Rechtssache mir diesem nach den be-
stehenden Gesetzen abgeführt werden würde.

Laibach am 14. M a i I 8 5 l .

Z. 877. (3) Nr. 4962.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Umgebung Laibacbs
wird dem unbekannt wo befindlichen Machias Wtesiz
und dessen unbekannten Erven bekannt gegeben:

Es habe wider sie Stephan Dominik von Nes-
dntu , die Klage «nli rn-ÄSü. 27. Ma i l t t 5 l , Z. 4962,
aus Eigenlhumsltwerdung der zur V«rll «uk l̂ onsc.
Nr. 7 liegenden, im Grundbuche der Pfarrgült Rm-
nitz 8l,l) Urb. Fol. 4 vorkommenden '/4 Hübe durch
Etsitzung angestiengt, und es sey hierüber die Tag°
satzung zum mündlichen Verfahren auf den 16. Oct.
Nolmittags 9 Uhr angeordnet worden.

Da der Aufenthalt derselben unbekannt ist, so wur»
de ihnen zum Olrstor 111 Iotmn Herr Doclor Na»
preth bestellt. Dieselben werden somit erinnert, daß
sie zu»' bestimmten Zeit entweder persönlich zu «?-
schrillen, oder ilnem Vemeier ihre Rechls^ehtlfe ax
die Hand zu aeb<r>, od<i auch ewln andein Ver-
tret?!,' diesem Ge-.ichie namhüsl zu machen, widii-
gens abcr sie die Folgen lhrer Veraojäumung jich
scldst zuzuschvcibcn daben wciden.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am 2 7 /
Ma i 1851.
Z7s?2?" (3 ) " ' Nr. 2720.

E d i c t .
Vor dem k. k. Bezii ksgtnchle in Egq haben alle.

Diejenigen, welche an die 3ierlassensch<ift des, am
13. Banner l. I . veistorbenen Martin Vodc, Halb-
hüdlels von Klttsche, als Glaub,ger ein« Forderung
zu steUen haben, zur Anmeldung und Darchuung
derselben, am 13. August l. I . Vo,mittags 9 Uhr
zu elscheinen oder bis dahin ihr Anmeloungsgefuch
schn'llich ^u üdtl,eichen, widilgens diesen GlaubigelN
auf die Vcrlassenschüst, wenn sie durch die «ezalilung
der angemeldeten Forderungen erschöpft wmde, k»ln
weiterer Ampruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Egq am 25. Juni l951.

Z. 882. (3) Nr. 1769.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht I. Classe in Tressen
fordert alle Di^enigen auf, welche, aus was immcr
für einem Grunde, alö Gläubiger einen Anspruch
an die Verlaßmasse des, am 20. August 1850 in
Großlak verstorbenen Michael Schivauz zu stellen
vermeinen, diese Ansprüche bei der zu diesem Ende
bestimmten Tagsatzung am 15. September l. I .
unter den Folgen des 3 814 b. G. B. anzumelden.

Tressen am 10. Juni ,851.

2. 88 l . (3) Nl-. 222Y.
E d i c t.

Vom k. k. Beznksgcrich.e S m n wird hmnit
bekannt gemacht: Es haben Herr Sigmuno Ekaria
von Sinn, und Frau Iosepha I^gulic von ebenort,
gegen Maria Birgholdin, Lorenz uno Johann Berg.
hold, dann U.sulH verwitwete Menha,d, und ihre
Rechtsnachfolger undetannten Auseitthaltsorles, durch
den ihnerr aufstellten Curator Herrn donrad Iant-
schitsch von Unietperau, die Hl^ge auf Vlrjährt-
und Erlo,chenerkl^rung nachsleh«,ider, auf dem «ul der
Stadt Gtemer Vorstadt ^chun «u^ <Z. Nr. 4^ gele»
.qeneli, im ehemallqei, Grundbuch« der Ecadl Stein
«„!) Urd. Nr. 92, Rectf. vir. 8 5 ^ vorkommenden
Hause mtabulirt haftender ^atzpv»l<n, als-.
») des für die Maria Bergholdin mtabulirlen Hei-

ratdscontraltes ddo. ^2. Jul i 1785, intadulirt 7,
Etpltml'ec 1786;

li) des für limenz und Johann Berghold intabuln-
len Schuldscheins ddo- 1. Jänner 1788, intab. 10.
August 1791, pr. 25 fi. c. ». e., und

c) der für Ulsula verwitwete McnlMd mil dem Ehc-
vcrtrage ddo. 3. September 1818, intad. 11. Fe-
bruar l819, intabululen Heiralhslftrüche, — übel»

reicht, worüber die Velhandlungscagsatzung auf d^n
29. September d. I . Früh 9 Uhr vor dlesem Ge^
lichte al.gevtdnet wurde.

Dessen werden die unbekannt wo befindlichen Gc»
klagten zu dem Ende milleist gegenwailigen Eoicles
erinnert, daß sie entweder seldst zur obausgeschliebe-
nen Ta^satzung erscheinen, oder dem ihnen ausgestell-
ten Euratcr ihre alltalligcn RechlSbehelfe an die Hand
geben, oder aber sich einen andern Sachwalter er-
nennen, und diesem Gerichte rechtzeitig namhafl ma-
chen, überhaupt im ordnungsmäßigen Wege einzu
schreilen wissen mögen, widrigens sie sich die aus ihrer
Veraosaumung allenfalls entstehenden nachtheiligen
Folgen selbst beizumessen haken würden.

K. k. Bezirksgericht Slein am 27. Mai 18)1.
Der k. k. Beziltsrichier:

Ke r sch iz.

Z. 87g. (3) Nr. 4963.
E d i c t .

Vom k. k. Beziiksgerichic Umgebung Laibachb
wird dmi unbekannt wo blsinolichen Malhias Wrezic
und dessen unbekannten tzrden belannt gemachl-. ^ö
habe wlder sie Siephan Oominik von ^«^llsi-tu, die
Klage «ul) pl-aLti. 27. Ma l l ü b i , ^- 4963, auf Er
sitzung des im Grundduche der magistraillchen Ko^
zariegült «ul) Reclf. 296 vorcommcnden Waldanthei-
les Klii-llili. angestrengt, u»,d eb sey t)ie»üder dle Tag-
fatzung zum mündlichen verfahren auf den 16. Oc-
tober I. I . Vormittags 9 Uhr angcmdnet worden.
Da der Ausenthalt delielden unbekannt »st, so wurde
ihnen »li ueUim Hr. Ui-. ^iaprelh als Kurator auf-
gestellt. Dieielden werden sohln ninnert, zur bestimm-
ten Zcit entweder >elbst zu er!cheincn, oder lhre Rechi6<
behelfe ihrem Vertreiec an dle Hand zu geben, oder
sich einen andern Vertreter zu bestellen und d>e>em
Gerichte namhaft zu machen, wiotigtnfaUS sie für
die Folgen dieser Verabsaumung selbst einzusteheil ha-
bin weiden.

H. k. Bezilksgericht Umgebung Laibachs am 27.
Mai 185l.

^. 879. (3) Nr. 4966.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Umgebung Laibachb
wild der unbekannt wo befindlichen Ma^a Uoi-,^,
und ihren Eilten, edtnfalio unbcka,lnlen Aufenthaltes,
detannl gemacht: Es hat'e wider sie Joseph ül-3<!u<!
von Pöndorf, die Klage 6>»li pl-«c>«. 27. Mai «851»
Z. 4966, j)l.o. Ei losch eliellläl Ui-.g der an jeiner, im
^>iundbuche der Henschaft Zodelsderg »u!̂  !)ieclf.
Nr. 408 vorkommenden, zu Pöndcns «ul^ <ü<>n»c.

Nr. 19, liegenden Ganzhube, mit dem Heirathsver-
trage ddo. 21. Jänner 1811 zu Gunsten der Maria
(30r6i« haftenden Heirathgulsforderung pr. 200 fi.,
so wie der ÜebensunterhallSiechie derselben angestengt,
und es sey hierüber die Tagsatzung zum mündlichen
Verfahren auf den 16. October l. I . Vormittags 9
Uhr angeordnet worden. Da der Aufenthalt der Bt -
klagten unbekannt ist, so wurde ihnen als Curator
Hr. l)r. Äiudoluh aufgestellt, mit dem diese Rechtssa-
che nach der bestehenden ^erichisvrdnuna. abgeführt
werden wird. Dieselben weiden nun ermnert, daß
sie entweder persönlich zu rechter Zeit erscheinen, oder
bcm Vertreter die Behelfe an die Hand geben, oder
sich einen andern Vertreter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen sollen, widrigens sie sich die Folgen
der Verabsä'umung zuzuschreiben halen werden.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am 28.
Mai l t tö l .

Z. 884. (2) Nr. 8955.

Kundmachung.
Ueber Ersuchen des Grundbesitzers

Valentin Reberscheg aus Lotschltz,
Ortsgememde Franz, wird bekannt
gemacht, daß am I I . d. M . beim
Gememdeamte Franz die freiwillige
Versteigerung semer Realität S ta t t
sinden werde. Diese Besitzung be-
steht aus einem einstöckigen gemauer-
ten Wohngebäude nebst gemauerten
Wltthschaflsgebäuden, bet welchen
schon seit vielen Jahren ein Cinkehr-
wirthshauö mit bestem Erfolge betrie-
ben wi rd , und welches wegen seiner
günstigen Lage an der Haupt-und
Commercial-Straße, auch zu andern
Unternehmungen sehr geignet ist, fer-
ner besteht sie aus 42 Joch, 702 l l l
Klf tr . Grund , worunter bet i5 Joch
Waldung. Die Licitationsbedingun-
gen werden am Tage und Orte der
Llcitatton bekannt gemacht werden.

Cll l l am N . Jul i 1851.
Der k. r. Bez. Hauptmann:

Schmelzer.

6. «U4. (2)

I I , der Buchhandlungen I ^ N . V. «5 lS i l l ,N iz?«- H- I ^ Ä o r H t i N N v « ^ in Lai-

da ch w,rd Pränume ra t ion angenommen auf das:

ManVbuch
der österreichischen

Verwaltungs-Gesetzkundc.
Nach dem gegenwänigen Stande der Gesetzgebung

bearbeitet von

v,. Moriz v. Stubenrauch,
k k. o ö. Professor des osterr. Verwaltungslechces und der osterr. Velwaltungsgesetzkunde an der Wiener

Universität.

Längst schon hatte sich das Bedürfniß nach einem systematischen Handbuche der östcrr. V e r w a l -
tnnasaesetzkunde, nach einer geordneten Zusanimenstellul^ der in Oesterreich bestehenden policischen Vmschrif-
ten mid zwar um so bongender fühlbar geniachr, als das einzige Hauptwerk, welches unsere Literati»- über die-
sen'Geaenstand ausweisen hat, Kopetz's treffliche politische Gcseykm.de. in vielen Theile» veraltet, m,d
überdieü seil mehreren Iah.en schon g.n^ ans dem Buchhandel verschwanden war. Die Ne«aestaltunft un-

j Va erlandes, die qä. l̂iche Umwandlung seiner Verwaltnngssormeu dle durchg.ng^ neue Orga,n,nun<,
n r Behörde.,, von den Ministerien angefangen bis herab z.l den unterste.. Gememdeamtern hat aber d.eses

Bedürfniß zu einem unabweislichen gemacht. Der Studierende f°,scht vergebens ,^ch e.nem Leitfade..,
de m in der Masse alter «nd neuer politischer 3iormen als R.chlsch'wr d.euen er Eand idat f ü r d»e
S taa t sp rü fungen nach einem Hondbnche, aus dc.n er s,ch in entsprechender We. e fur eines der wicktiss-
ften 5äch" ener an sich schon so schwierigen Prüfungen vo.zubere.ten vermag. Aber auch dem Vea.nte«
d"fte ein Sammelwerk willk.mme.. seyn, welches ihn der Mühe überhebt >mmer wieder zn den bandere.chen
Gesensammlunqen, die überdies, nicht Jedem so leicht zugänglich sind, sn.e Zuflucht zu nehmen, und ,eder S t a a t s -
büraer wird sich bei dem regeren g l i c h e n Leben der Gegenwart gerne m.t den Instttut.onen mes Vater-
land?S mit den Normen, „ach denen er seine Handlungen einzur.chten hat, m.t dcn auf das T.efste .n c,U«
staatllch.n. socialen und gewerblichen Verhältnisse eingreifenden Anordnungen vettraut macht.'-

V e se.nge. auS dem Gefühle dieses Bedürfnisses hervorgegangen« Aufforderungen hab n ah r den Ver-
fasser bewoqen/d.e ^ seinen meh.Mrigen 2^ortragen an ^ r W i e n e r Hochschule a e s a m m e l t e . ^
^u e.ner geordneten, möglichst vollständigen Darstel lung der lnncren V e r w a l t u n g d.s osterr. Kal«
^ a a ^ c s ^ n ^ ^ ^ ^ . . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ , ^ ^ ^ „ , Ve r fasse rs bürg t anßer-

' " " ^ : ^ ' 3 ^ u ^ e ^ r ^ 7 « ' D r u . b o g e n in 2 Bänden umfassen nnd-n n . , . ^ e ^ i e f e r u n g .
„ « B7q n ü 8 kr. C M an geqeben. Bis zum .̂scheinen der sechsten L.eftrm'g besteht er P ranmne-
.at ionspre iS für das complete Werk mit 8 fi. ( 5 M . Nach Erscheinen deo Ganzen behalten w.r uns vor,
einen erhöhten Ladenpreis eintreten zi« lassen.

Die erste Lieferung erscheint nächstens.


